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GEMEINDE HÄSELGEHR 

 

P R O T O K O L L 

 
der  4. Gemeinderatssitzung am Montag, den 27.06.2016 

 

 

Beginn: 20:30 Uhr   

Ende:  22:40 Uhr  

 

Anwesend: Bgm. Friedle Harald, Vzbgm. Gerber Thomas, Perle Jürgen, Kohler Werner, 

Larcher Romeo, Friedle Andrea, Singer Peter, Millwitsch Heinz, Selb Harald, 

Krabichler Elmar und Volker Riedmann (= Ersatz für Mark Bernhard),  

 

Entschuldigt:   Mark Bernhard 

 

Bürgermeister Friedle Harald begrüßt die anwesenden Gemeinderäte. 

 

Der Bürgermeister bittet um Aufnahme von 3 zusätzlichen Tagesordnungspunkten für die 

Beratung und Beschlussfassung von: 

 

5 a)  Gemeindeguts-Agrargemeinschaft – Spende an Familie Riedmann 

        (Brandkatastrophe Camping) 

        (Antrag  durch Vzbgm. bzw. Substanzverwalter Gerber Thomas) 

5 b)  Müllabfuhrordnung der Gemeinde Häselgehr 

5 c)  Änderung der Kanalgebührenverordnung der Gemeinde Häselgehr  

 

Die zusätzliche Aufnahme dieser Tagesordnungspunkte 5a) 5b) und 5c) wird von den 

Gemeinderäten genehmigt. 

 

      

1. Protokoll der 3. GR-Sitzung vom 23.05.2016 

Das Protokoll der 3. GR-Sitzung vom 23.05.2016 wird für richtig befunden und 

unterzeichnet.  

 

2. Beratung und kombinierter Auflage- und Erlassungsbeschluss über die 

Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 16/01, (RHA-14023 vom 01.06.2016 

des Architekturbüros Walch & Partner in Reutte) des Herrn Selb Hartmut im 

Bereich Häternach,  

Teilfläche aus Bp. .234, Gp. 991/2 und 999/2 von „Sonderfläche 

 SSw-Sägewerk gemäß § 43.1 lit a in neu „BAULAND-Allgemeines Mischgebiet 

gemäß § 40.2“,  

Teilfläche aus Bp. .234 und Gp. 991/2 von „Sonderfläche SSw-Sägewerk gemäß 

§ 43.1 lit a in neu „Bestehender örtlicher Verkehrsweg gemäß § 53.3“,  

Teilfläche aus Gp. 3816 von „Bestehender örtlicher Verkehrsweg gemäß § 53.3 in neu 

„BAULAND-Allgemeines Mischgebiet gemäß § 40.2“ 

Beschluss:  10 ja-Stimmen 

                     1 Enthaltung (wegen Befangenheit Selb Harald) 
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3. Beratung und kombinierter Auflage- und Erlassungsbeschluss über die 

Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 16/02, (RHA-16002 vom 30.05.2016 

des Architekturbüros Walch und Partner in Reutte) des Herrn  Stocker Peter im 

Bereich Grießau, 

Teilfläche aus Gp. 4547 von „Freiland gemäß § 41“ in neu „BAULAND-

Landwirtschaftliches Mischgebiet gemäß § 40.5“  

Beschluss:  11 ja-Stimmen 

 

4. Beratung und Beschlussfassung – Neuerlassung eines Bebauungsplanes Nr. 01/16, 

Stocker Peter, Gst.Nr. 4547 (Proj.Nr.: RHA-16009 vom 20.06.2016 des 

Architekturbüros Walch und Partner in Reutte, GZ: 236/2016) 

Beschluss:  11 ja-Stimmen 

 

5. Beratung und Beschlussfassung zum Beitritt „Erhaltungsverband Lech, 

Bezirk Reutte“  

Der Gemeinderat der Gemeinde HÄSELGEHR beschließt den Beitritt zum 

„Erhaltungsverband Lech, Bezirk Reutte“ entsprechend den vorgelegten Satzungen. 

Es wird ein jährlicher Beitrag von € 450,00 in derselben Höhe wie bisher für die 

Beitragsgemeinschaft Lech geleistet. Eine Änderung der jährlichen Beiträge bedarf 

eines neuen Gemeinderatsbeschlusses. Die Genehmigung der Satzungen durch einen 

Anerkennungsbescheid wird beim Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Wasser-, 

Forst- und Energierecht beantragt.   

Beschluss: 11 ja-Stimmen 

 

     5a)   Beratung und Beschlussfassung „Gemeindeguts-Agrargemeinschaft Spende für 

             Familie Riedmann (Brandkatastrophe Camping)  

             Der Gemeinderat beschließt, aus der Kassa der Gemeindeguts-Agrargemeinschaft an  

             die Familie Riedmann € 5.000,00 zweckgebunden für Abbruchsarbeiten zu spenden. 

             Beschluss:  10 ja-Stimmen 

                                  1 Enthaltung wegen Befangenheit (Riedmann Volker)  

 

             Der Vzbgm. bzw. Substanzverwalter Gerber Thomas bietet auch an, dass die Arbeiter 

             der Gemeindegutsagrargemeinschaft bei den Abbruchsarbeiten mithelfen werden. 

             Volker Riedmann gibt Bescheid, wann diese Arbeiten beginnen (voraussichtlich in 

             der 1. Juli Woche). Bei Bedarf werden auch die Gemeindearbeiter mithelfen. 

 

     5b)  Beratung und Beschlussfassung „Müllabfuhrordnung der Gemeinde Häselgehr“ 

             Der Gemeinderat hat nach den Bestimmungen des Tiroler Abfallwirtschaftsgesetzes,  

             LGBl. Nr. 3/2008, in der Fassung LGBl. Nr. 130/2013 eine Müllabfuhrordnung 

             erlassen. 

             Beschluss:  11 ja-Stimmen  

 

     5c)  Beratung und Beschlussfassung „Änderung der Kanalgebührenverordnung der 

             Gemeinde Häselgehr“  
          Der Gemeinderat hat aufgrund des § 15 Abs. 3 Z. 4 des Finanzausgleichsgesetzes  

             2008 – FAG 2008, BGBl. I Nr. 103/2007, in der jeweils geltenden Fassung, die 

             Kanalgebührenverordnung geändert. 

             Beschluss:  11 ja-Stimmen 
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6. Beratung und Besprechung über weitere Vorgehensweise: 

 

a) Gewerbegebiet Häselgehr 
Es hat eine Vor-Ort-Besichtigung mit den zuständigen Herren der Tiroler 

Landesregierung in Häselgehr stattgefunden. Seitens der Gemeinde wurden von der 

WLV und dem BBA Reutte für die möglichen Grundstücke die jeweiligen 

Stellungnahmen eingeholt. Die weiteren, notwendigen Schritte wird der Bürgermeister 

mit dem Vizebürgermeister vereinbaren, durchführen und den Gemeinderat in Folge 

informieren. 

 

b) Tankstelle, Shop Erweiterung (Lebensmittelgeschäft) 
Mit Hrn. Gutmann wurde diesbezüglich nochmals ein persönliches Gespräch in 

Häselgehr mit dem Bürgermeister geführt. Das große Interesse von Seiten der 

Gemeinde Häselgehr, an dem Umbau der Tankstelle mit Neuerrichtung einer 

M-Preis-Geschäftsfläche, wurde Hrn. Gutmann in dem Gespräch nochmals 

übermittelt. Sobald es diesbezüglich Neuigkeiten von Hrn. Gutmann gibt, wird dies 

der Bürgermeister den Gemeinderäten mitteilen.    

 

c) Babylift Versetzung (Gemeindeacker) 

Der Bürgermeister wird dies gemeinsam mit dem Bauausschuss beim nächsten 

Treffen, am Donnerstag, den 30.06.2016 (18:00 Uhr) besichtigen und über die 

weitere Vorgehensweise entscheiden.  

 

d) Leitungsbau Grießbach 
Der Bgm. und GR Krabichler Elmar informiert den Gemeinderat über den Stand der  

Arbeiten betreffend Leitungsbau Grießbach. Der Gemeinderat ist der Meinung, dass 

das Stromkabel bis zur Grießbachhütte hin verlegt werden soll. Die Fraktion 

Grießbach kümmert sich um den Strom um und in der Hütte. Die Gemeinde 

übernimmt die Leitungsbaufinanzierung.    

Die beiden Arbeiter Richard und Gerold, werden nach dem Leitungsbau Grießbach  

voraussichtlich noch bis Herbst angestellt, um andere notwendige Arbeiten in der 

Gemeinde zu verrichten.   

 

7. Beratung und Besprechung über die Weiterführung der Gemeindechronik und 

Gemeindehomepage  

 

Gemeindechronik: 
Hierzu ist noch keine neue Entscheidung gefallen. 

Lt. GR. Friedle Andrea wird sich diesbezüglich in den nächsten Tagen eine ihr 

bekannte Person im Gemeindeamt beim Bürgermeister melden.  

 

Gemeindehomepage: 
Der Gemeinderat und Bürgermeister bittet die Bevölkerung, wer Interesse an der 

neuen Gestaltung, Aktualisierung und zukünftigen Betreuung der Gemeindehomepage 

hat, sich im Gemeindeamt Häselgehr zu melden. 

 

8. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

 

Heimatwerbung: 

Das Buswartehäuschen in Schönau ist baufällig. Lt.Bürgermeister und dem Gemeinde- 

rat  soll dies in Holz neu errichtet werden. (Gleiche Bauweise wie in Gutschau). 
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Stromverbrauch – Gemeindegaragen: 
Momentan wurde noch kein Messgerät für die Überwachung angeschlossen.  

Der Stromverbrauch wird vorerst mittels einer genauen Aufzeichnungsliste durch 

GR Krabichler regelmäßig aufgeschrieben.  

 

Bericht des Substanzverwalters: 
Der Vzbgm. und Substanzverwalter Gerber Thomas erläutert den Gemeinderäten in 

einem Kurzbericht die getätigten Arbeiten betreffend Aufforstung und Sanierung div. 

Waldwege im Gemeindegebiet, sowie der Verjüngungsdynamik in Zusammenarbeit 

mit den Jagdzuständigen. 

 

Kassabericht: 
Der Obmann GR Larcher Romeo, teilt dem Gemeinderat mit, dass die Gemeindekassa 

aufgrund der letzten Überprüfung bestens geführt ist, Belege, Unterschriften usw. alles 

vorhanden. Die Reparatur des Gemeindefahrzeuges hat ca. € 4.000,00 gekostet. Der 

Gemeinderat ist der Meinung, falls jährlich solche hohen Kosten anfallen, dass die 

Anschaffung eines neuen Fahrzeuges geprüft werden sollte. Der Bürgermeister erklärt, 

dass die Finanzierung eines neuen  Fahrzeuges im Voranschlag aufscheint. 

Die lt. Kassabericht noch offenen Fragen wurden mit dem Bürgermeister besprochen 

und geklärt. 

 

Projekt – Kohler Thomas: 
Bis dato liegt der Gemeinde Häselgehr noch kein genauer Einreichplan vor. 

Da das Geld auf dem Agrarkonto noch nicht aufscheint, wird der Bgm. umgehend 

Hrn. Kohler kontaktieren und die Zahlung einfordern.   

 

Termin für die nächste Gemeinderatssitzung: 

Lt. Vorschlag des Vizebürgermeisters wird der Termin für die 5. Gemeinderatssitzung 

für Montag, den 25.07.2016 um 20:30 Uhr festgesetzt. 

 

 

 

                                                                                      F.d.R.d.A. 

                                                                                      Schmid Ingrid 

 

 

 

 

Angeschlagen am: 04.07.2016 

Abgenommen am: 19.07.2016 

 

 

 

 


